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Engel der Kulturen: Beeindruckendes Zeichen für Frieden, Toleranz und Gemeinsamkeit 

Sie setzten ein Zeichen für ein friedliches Mitei-

nander der Kulturen und Religionsgemeinschaf-

ten: Am 15.11.2023 begleiteten rund 550 Men-

schen die etwa 1,50 Meter hohe Skulptur durch 

Schmallenberg. Diese Skulptur zeigt die Symbole 

der drei abrahamitischen Religionen – Kreuz, 

Halbmond und Stern. Viele Schüler:innen von 

Schmallenberger Schulen waren dabei, Kita-Kin-

der, Bürger:innen aus Schmallenberg, aber vor 

allem natürlich Menschen aus allen Teilen des 

Sozialwerks St. Georg. Alle waren in ihrer tiefen Sehnsucht nach Frieden und Menschlichkeit 

in der Welt vereint. Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Homepage. Auch 

das WDR-Fernsehen hat die Aktion mit begleitet und in der Lokalzeit Südwestfalen darüber 

berichtet: WDR-Lokalzeit Südwestfalen vom 15.11.2023.  

 

Gegen das Vergessen: Holocaust-Gedenken in Siegen 

Um sich für Frieden und Menschlichkeit einzusetzen, 

braucht es ein geschichtliches Bewusstsein. Dies wissen 

auch Jessica Winkel und Anke Rötz, Mitarbeiterinnen in 

der Tagesstruktur „Alte Marienschule“ in Siegen. Seit eini-

gen Monaten kümmern sie sich darum, die Erinnerung an 

die Opfer des Nationalsozialismus lebendig zu halten. Das 

Thema wurde zwischen den Klient:innen und Mitarbeiten-

den zum Gesprächsthema, nachdem sie Mitte März die 

Anne-Frank-Ausstellung besucht hatten, die zu diesem 

Zeitpunkt in Siegen zu Gast war. Die Klient:innen wollten 

einen Beitrag dazu leisten wollten, dass die Verbrechen 

der Nationalsozialisten nicht in Vergessenheit geraten. Daher beteiligte sich die Tagesstruktur 

schließlich an dem Projekt #everynamecounts des Dokumentationszentrums Arolsen Archiv. 

In diesem können Bürger:innen dabei helfen, Namen und Daten von Opfern zu erfassen, um 

sie in einem Online-Archiv weltweit auffindbar und sichtbar zu machen.  

„Dieses Projekt verfolgen wir auch weiterhin“, betont Jessica Winkel, die im vergangenen Mo-

nat gemeinsam mit Anke Rötz Klient:innen der Tagestruktur, des Ambulant Betreuten Woh-

nens und der besonderen Wohnformen in Siegen dazu eingeladen hatte, die Sonderschau 

„Days beyond time“ – „Tage jenseits der Zeit“ im Aktiven Museum Südwestfalen in Siegen zu 

besuchen. Rund zehn Klient:innen kamen mit und zeigten sich bewegt von den Kunstwerken 

junger israelischer Künstler:innen, die Holocaust-Überlebende aus dem Ghetto Theresien-

stadt getroffen und ihre Berichte gehört und diese in Kunstwerke transformiert haben.  

  

https://www.sozialwerk-st-georg.de/aktuelles/engel-der-kulturen-rollt-durch-schmallenberg.html
https://www1.wdr.de/lokalzeit/fernsehen/suedwestfalen/lokalzeit-suedwestfalen-clip-lokalzeit-suedwestfalen--15-11-2023-100.html?at_medium=wdr.de&at_campaign=sharing&at_source=Whatsapp
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georgs.plus: Neue Qualifizierungen für Alltag und Gastro 

#alltagshelden auf dem Weg zur Betreuungskraft  

Unsere engagierten #alltagshelden haben am 2. No-

vember ihre 18-monatige Qualifizierung zur Betreu-

ungskraft begonnen. Ihren Arbeitsplatz haben die 

#alltagshelden in Pflegeeinrichtungen. Sie unterstüt-

zen dort bei der sozialen Betreuung älterer Men-

schen. Die Qualifizierung umfasst theoretische und 

praktische Teile; letztere finden in Senioreneinrich-

tungen statt. Unter der Leitung von Daniela Linn wer-

den fachliche Kenntnisse ebenso vermittelt wie Sozi-

alkompetenzen geschult. Nach dem erfolgreichen  

Start der #alltagshelden begann für sie direkt ein zweitätiges Programm: Im TASK-Training 

(Training Arbeitsmarktrelevanter Sozialkompetenzen) von georgs.bildung setzten sie sich in-

tensiv mit Sozialkompetenzen auseinander. 

 

#gastrohelden auf dem Sprung in den ersten Arbeitsmarkt  

In dieser Woche fand zudem die Auftaktveranstal-

tung für eine weitere neue Qualifizierungsmaß-

nahme statt. In Kooperation mit dem H+ Hotel in Bo-

chum werden Menschen mit Behinderung ab März 

2024 qualifiziert, um den Sprung in gastronomische 

Betriebe des allgemeinen Arbeitsmarkts zu schaffen. 

Die neunmonatige Maßnahme findet komplett im 

Hotelbetrieb statt, mit Fokus auf den Bereichen „Kü-

che“ und „Service“. Die Teilnehmenden haben die 

Chance, ein von der IHK anerkanntes Zertifikat zu er-

langen. Damit können sie sich für Tätigkeiten mit hoher Arbeitsmarktnachfrage bewerben. 

Weitere Informationen zu den #gastrohelden finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Insektenhotels aus Holzabfällen 

Einen großartigen Beitrag zum Naturschutz leisteten 

die Teilnehmerinnen der Kreativgruppe in der Kon-

takt- und Beratungsstelle Siegen: In wochenlanger 

Arbeit haben die 9 Klientinnen aus dem Ambulant 

Betreuten Wohnen gemeinsam mit Mitarbeiterin 

Maritta Stahl an den insgesamt vier Insektenhotels 

gebaut, die sie ausschließlich aus Holzabfällen, alten 

Möbeln oder Materialien, die im Wald gesammelt 

wurden, gefertigt haben. „Wir haben wirklich alles 

selber gemacht“, betont Maritta Stahl. „Wir haben 

https://www.sozialwerk-st-georg.de/aktuelles/neue-gastrohelden-qualifizierung.html
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mit der Säge die Holzstücke zurechtgeschnitten und jeden einzelnen Holunderzweig eigen-

händig ausgehöhlt.“ Auf diese Weise hätten die Gruppe für ihr Projekt kein Geld ausgeben 

müssen. Nach ihrer Fertigstellung wurden die Insektenhotels von den Klient:innen mit nach 

Hause genommen, wo sie nun in verschiedenen Gärten oder auf Balkonen eine Heimat für 

nützliche Insekten. 

 

20 Jahre Zusammenarbeit mit DeliCarte 

In der heutigen Geschäftswelt ist es selten, von langjährigen 

Partnerschaften zu hören. Umso erfreulicher ist es, auf 20 Jahre 

erfolgreiche Geschäftsbeziehung mit DeliCarte zurückzubli-

cken. Das Cateringunternehmen aus dem niederrheinischen 

Kempen versorgt viele Einrichtungen des Sozialwerks mit Es-

sen. Adrian van Eyk, Geschäftsführer der Emscher-Werkstatt, 

nahm dies zum Anlass für ein Treffen mit Verkaufsleiter Günter 

Fricke–van den Heuvel und Gebietsverkaufsleiterin Anna Ickle. 

Auf die nächsten 20 Jahre! 

 

 

Jetzt gibt’s was auf die Ohren: Neue Podcastfolge aus dem Sozialwerk 

Podcast aus Gelsenkirchen   

Kinder für das Thema Nachhaltigkeit begeistern – dies ist 

der Auftrag des Projektes „Kleine Klamüser“. Unter der 

Rubrik Neues aus Gelsenkirchen berichtet Projektleiter Ale-

xander Libera im Gespräch mit Lukas Redanz über die Ziele 

des Projektes, über Elternarbeit und die Begeisterungsfä-

higkeit der jungen Menschen im Kindergartenalter. Wer 

Lust und Zeit hat, Alexander Libera bei seiner Arbeit ehren-

amtlich zu unterstützen kann sich bei ihm unter der   

E-Mailadresse a.libera@kjr-st-georg.de melden.  

 

Alle Podcastfolgen aus dem Sozialwerk sind auch auf den bekannten Plattformen zu hören:  

• Der Sozialwerks-Podcast on Spotify   

• Der Sozialwerks-Podcast on Apple Podcasts  

• Der Sozialwerks-Podcast auf Amazon Music 

 

https://www.sozialwerk-st-georg.de/mediathek/podcasts/neues-aus-gelsenkirchen.html
https://jobs.sozialwerk-st-georg.de/berufseinsteiger/ehrenamt.html
https://jobs.sozialwerk-st-georg.de/berufseinsteiger/ehrenamt.html
mailto:a.libera@kjr-st-georg.de
https://open.spotify.com/show/6yaKQQ1jA1J3CaE4jVAzfC
https://podcasts.apple.com/us/podcast/der-sozialwerks-podcast/id1658049985?ign-itscg=30200&ign-itsct=podcast_box
https://music.amazon.de/podcasts/8f217cf6-eb81-4f46-a064-0aeecd3bed6f/der-sozialwerks-podcast-aus-gelsenkirchen

